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1lauliimft &ra alten CI
hauptsächlich der

ATTISCHEN SCHULE'
EINE

systematisch geordnete Reihenfolge plastischer Ornamente , Gesimse nnd Zierraten des griechisch -do¬
rischen Stils , welche gemäss den während der Bliithezeit der griechischen Kunst befolgten Grund¬
sätzen im Zusammenhang mit dem bezüglichen Gebäudetheil oder Denkmal für den Unterricht an
Fachschulen (Akademieen , Baugewerkschulen etc .) , sowie als Anleitung zum Selbstunterrichte (dem
Entwerfen und Modelliren architectoniseher Formen auf dem Gebiete der Profilistik und Ornamen¬
tik ) aufgestellt und für Architekten , Bildhauer , Maler , Steinmetzen , sowie für Kunstfreunde bear¬

beitet worden sind;

Entworfen und herausgegeben

von

KARL MO ^ LINGER,
Architekt und Vorstand der Baugewerkschule zu Höxter.
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Seihst - Verlag des Verfassers.

Man bittet der Rückseite des Umschlags geneigte Aufmerksamkeit zu schenken.
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